
 

 

Änderungen im Vertretungskonzept (Stand: November 2022): 

Es ist manchmal unvermeidbar, dass Lehrer aus beruflichen oder 
gesundheitlichen Gründen verhindert sind, ihre Schüler nach Plan zu 

unterrichten. 
 

Um die Erteilung des Unterrichts angemessen absichern zu können und für 
alle Beteiligten verlässliche Regelungen zu schaffen, wurde am RHG ein 

Vertretungskonzept entworfen, das im Folgenden kurz dargestellt werden 
soll. 

Vertretungen finden am Ricarda in den Jahrgangsstufen verlässlich wie folgt 
statt: 

– in der Unter- und Mittelstufe (Jgst. 5-10): 1-6. Stunde  
–   in der Oberstufe: 1.-9. Stunde  

Wir garantieren den Eltern und Schülern unserer Schule, dass der Unterricht 
in der Unter- und Mittelstufe von der 1. bis zur 6. Stunde, wenn notwendig 

durch für Vertretung eingesetzte Kollegen, stattfindet, der Unterricht wird 
also auch in den Randstunden, wenn nötig, vertreten. Aufgrund der seit der 

Corona-Pandemie aber sehr belastenden Situation für unser Kollegium, 
findet der Unterricht nicht immer zwingend von der 1.-6 Stunde vor Ort in 

der Schule statt. Sollten unsere eingeplanten Bereitschaften aufgrund 

mehrerer Ausfälle nicht mehr ausreichen, können Lerngruppen der Jg. 8-10 
auch in alternativen Unterrichtsformen unterrichtet werden, wie z.B. in 
Form von EvA-Aufgaben oder in Videokonferenzen. 

Der Distanzunterricht findet nicht in der 3. und 4. Stunde statt; zu dieser 
Zeit wird immer ein Kollege oder eine Kollegin eingesetzt. In der 1. und 2. 

Stunde sowie in der 5. und 6. Stunde kann es dazu kommen, dass die SuS 
ihre Aufgaben im Distanzformat eigenständig zuhause bearbeiten, wenn 

keine Bereitschaften mehr zur Verfügung stehen. Die Eltern werden in der 
Regel immer am Vortag darüber informiert; in besonderen Situationen 

werden die Klassen der Jg. 9 und 10 für die 5. und 6. Stunde auch am 

gleichen Tag in Kenntnis gesetzt. Die Jahrgangsstufen 5 und 7 werden 
grundsätzlich vor Ort beschult. 

Sollte der Unterricht in Form von Videokonferenzen stattfinden, verschiebt 

sich das Stundenraster, da die SuS dann von zuhause aus an den 
Konferenzen teilnehmen müssen. 



 

 

Es gilt dann: 

1./2. Stunde: 07:45 – 09:00 Uhr 

5. / 6. Stunde: 12:15 – 13:30 Uhr 

8. / 9. Stunde: 15:00 – 16:15 Uhr 

 

Wenn die 8. oder 9. Stunde von einem Lehrerausfall betroffen sind, so 
bedeutet dies für die Unter- und Mittelstufenschüler, dass der Unterricht 

immer in Distanz stattfindet und sie frühzeitig nach der 6. Stunde das 
Schulgelände verlassen und nach Hause gehen dürfen. 

Was die Oberstufe betrifft, so wird bei einem Ausfall ihrer Lehrer                
kein Fachkollege für den Vertretungsunterricht eingesetzt. Stattdessen wer-    

den sie durch ihren Lehrer mit Arbeitsmaterial und Aufgaben über Teams 
oder Moodle versorgt, um sich dem „Eigenverantwortlichen Arbeiten“ 

(Abkürzung: EvA) zu widmen. Dabei können Aufgaben zur Wiederho-      
lung und Vertiefung von Inhalten des Fachunterrichts in der EvA-Stunde(n) 

im Fokus stehen oder die Oberstufenschüler erarbeiten sich eigen-      
ständig neue Inhalte, aufbauend auf den Fachunterricht.  
 

Grundsätzlich entscheiden Frau Roeling oder Frau Müller darüber, welche 

Klassen in Distanz unterrichtet werden oder mit Eva-Aufgaben versorgt 
werden.  

Die Arbeits- und Aufenthaltsbereiche in der Schule stehen den SuS täglich 
bis 16:00 Uhr zur Verfügung. 

 

 


